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Informationserlass zu Neuerungen im Bereich der  
Nationalen Kompetenzerhebungen ab 2020/21 

 
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung informiert über Neuerun-
gen im Bereich der nationalen Kompetenzerhebungen, welche ab dem Schuljahr 2020/21 
schrittweise umgesetzt werden.  

Von den Neuerungen betroffen sind alle öffentlichen und mit Öffentlichkeitsrecht ausge-
statteten Volksschulen, Mittelschulen und allgemeinbildende höhere Schulen mit gesetz-
lich geregelter Schulartbezeichnung. Für die Sekundarstufe II treten keine Änderungen ein; 
die freiwilligen IKM-Angebote werden für die 9. Schulstufe weitergeführt und die Schulen 
der Sekundarstufe II zeitgerecht über Angebote und weitere Entwicklungen informiert.  

Die Bildungsdirektorinnen und –direktoren werden ersucht, diese Information an die von 
den Neuerungen betroffenen Schulen weiterzuleiten und die Umsetzung im Wirkungsbe-
reich anzuleiten und zu unterstützen.  

 

Die Neuerungen im Überblick  

Das neue Instrument der iKMPLUS kommt ab dem Frühjahr 2022 zum Einsatz. Im Jahr 2021 
kommt es zu einer Ausweitung der Nutzung der bereits bekannten IKM.  

Schuljahr /  
Semester  

Neuerungen Primarstufe Neuerungen Sekundarstufe I 

Wintersemester 
2020/21 

» Keine Änderungen; Anwendung der 
IKM auf freiwilliger Basis  

» Keine Änderungen; Anwendung der 
IKM auf freiwilliger Basis 

» Nutzung des Fortbildungsangebots zur IKM - Lehrpersonen der 3. Schulstufe 
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Sommersemester 
2020/21 

» Verpflichtende Durchführung der IKM 
für Deutsch-Lesen und Mathematik 
auf der 3. Schulstufe 

» Testfenster: 26.04.-14.05.2021 

» Keine Änderungen; Anwendung der 
IKM auf freiwilliger Basis 

 » Nutzung des Fortbildungsangebots zur IKM - Lehrpersonen der 3. und 6. Schulstufe 
» Start der Fortbildungen zur iKMPLUS – Basisangebot 

» Start der Pilotierungen zur iKMPLUS    

Wintersemester 
2021/22 

» Anwendung ergänzender IKM Ange-
bote auf freiwilliger Basis 

» Verpflichtende Durchführung der IKM 
für Deutsch-Lesen, Mathematik und 
English-Reading/Listening auf der 7. 
Schulstufe 

» Zeitraum: Okt. / Nov. 2021 

» Start der Fortbildungen zur iKMPLUS – Vollangebot 

Sommersemester 
2021/22 

» Erstmalige Durchführung der iKMPLUS 
auf der 3. Schulstufe (Deutsch-Lesen, 
Mathematik, Einschätzbogen für über-
fachliche Kompetenzen)  

» Zeitraum: ca. Apr. / Mai 2022 

» Anwendung ergänzender IKM Ange-
bote auf freiwilliger Basis 

Wintersemester 
2022/23 

» Anwendung ergänzender Angebote 
der iKMPLUS auf freiwilliger Basis 

» Erstmalige Durchführung der iKMPLUS 
auf der 7. Schulstufe (Deutsch-Lesen, 
Mathematik, English-Receptive Skills, 
Einschätzbogen für überfachliche Kom-
petenzen)  

» Zeitraum: ca. Okt. / Nov 2022 

Sommersemester 
2022/23 

» Durchführung der iKMPLUS auf der 3. 
und 4. Schulstufe (Deutsch-Lesen, Ma-
thematik, Einschätzbogen für über-
fachliche Kompetenzen)  

» Zeitraum: ca. Apr. / Mai 2023 

» Anwendung ergänzender Angebote 
der iKMPLUS auf freiwilliger Basis 

Wintersemester 
2023/24 

» Anwendung ergänzender Angebote 
der iKMPLUS auf freiwilliger Basis 

» Durchführung der iKMPLUS auf der 7. 
und 8. Schulstufe (Deutsch-Lesen, Ma-
thematik, English-Receptive Skills, Ein-
schätzbogen für überfachliche Kompe-
tenzen)  

» Zeitraum: ca. Okt. / Nov 2023 

 

Mehrwert der iKMPLUS für Lehrpersonen  

Die Ergebnisse der iKMPLUS werden künftig unmittelbar nach Abschluss der Testung an Schü-
lerinnen und Schüler, Erziehungsberechtigte, Lehrpersonen und Schulleitungen rückgemel-
det. Durch die zeitnahe Rückmeldung profitieren alle Lehrpersonen und Schüler/innen, die 
an der Testung teilgenommen haben, noch im selben Schuljahr und können die gewonne-
nen Erkenntnisse unmittelbar für sich verwerten.  

Die Testungen selbst lassen sich mit einer Maximaldauer von 45 Minuten gut in schulische 
Abläufe und Unterrichtseinheiten integrieren. Sie generieren für Lehrpersonen aussage-
kräftige Daten zu jeder Schülerin und jedem Schüler sowie zur Klasse, jeweils in Bezug zu 
einem österreichweiten Referenzwert, und ergänzen so die eigene Einschätzung der Lehr-
personen durch eine externe Perspektive. Lehrpersonen wird es ermöglicht, noch im lau-
fenden Schuljahr mit der jeweils getesteten Klasse im Rahmen der Förderung und Unter-
richtsplanung auf den Ergebnissen aufzubauen.  
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Mehrwert der iKMPLUS für Schulleitungen  

Schulleitungen erhalten jährlich Leistungsinformationen zu den jeweiligen Jahrgängen (3., 
4., 7. und 8. Schulstufe) in allen getesteten Kompetenzbereichen sowie dreijährlich eine zu-
sammenfassende Darstellung der Leistungen am Standort über einen dreijährigen Betrach-
tungszeitraum. So entsteht auf Standortebene ein kontinuierliches Gesamtbild als wesent-
liche Grundlage für die standortbezogene Schul- und Qualitätsentwicklung.  
 

PRIMARSTUFE: Von der BIST-Ü zur iKMPLUS  

Im Bereich der Volksschule treten die wesentlichen Neuerungen ab dem Sommersemester 
des Schuljahres 2020/21 ein. Im Wintersemester der Schuljahre 2020/21 sowie 2021/22 
ändert sich für die Volksschulen nichts. Das bekannte Angebot der IKM bleibt weiterhin ver-
fügbar und kann im Ermessen der Lehrpersonen im gewohnten Durchführungszeitraum (ca. 
September bis Jänner sowie ca. April bis Schulschluss) genützt werden.  
 
Neuerungen im Sommersemester 2020/21: 
» Im Sommersemester 2020/21 wird die bereits bekannte IKM an allen öffentlichen 

Volksschulen und privaten Volksschulen mit Öffentlichkeitsrecht verpflichtend auf der 
3. Schulstufe umgesetzt.  

» Verpflichtend durchzuführen sind die Aufgabenpakete Deutsch-Lesen und Mathema-
tik mit allen Schülerinnen und Schülern gemäß dem Geltungsbereich der  
Bildungsstandardverordnung.  

» Die Testung dauert rund 40 Minuten je Testfach und erfolgt papierbasiert mit Hilfe von 
Testheften, welche anschließend von der Lehrperson in die IKM-Plattform zu  
übertragen und dort auszuwerten sind. 

» Zeitfenster für die Testdurchführung und Auswertung: 26. April 2021 bis 14. Mai 2021  

» Lehrpersonen erhalten die Schüler/innen- und Klassenergebnisse der verpflichtend 
durchgeführten Module automationsgestützt nach Ende des o.g. Zeitfensters über 
die IKM-Plattform.  

» Neben den Lehrpersonen erhalten künftig auch die Schulleitungen die Ergebnisse der 
Klassen und des Standortes automationsgestützt nach Ende des o.g. Zeitfensters über 
die IKM-Plattform.  

» Im Anschluss an die Testauswertung erfolgt die Befassung mit den Ergebnissen sowie 
eine gemeinsame Reflexion mit den Schüler/innen und Erziehungsberechtigten im 
Rahmen eines gemäß SchUG bestehenden Gesprächssettings  
(z.B. Bewertungsgespräch, KEL-Gespräch). 

» Neben den verpflichtenden Modulen der IKM bleibt auch das weitere bekannte  
Angebot zur freiwilligen Nutzung erhalten und kann im Ermessen der Lehrpersonen 
zeitlich flexibler genützt werden.  
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Weitere Informationen und technische Details zur Vorbereitung und Durchführung der ver-
pflichtenden und freiwilligen Module der IKM ergehen auch per Schulanschreiben des Insti-
tuts des Bundes für Qualitätssicherung im österreichischen Schulwesen (IQS).  

Anleitungen und Begleitmaterialien zu allen oben genannten operativen Schritten werden 
laufend erarbeitet und zeitgerecht zur Verfügung gestellt.  

In Vorbereitung auf die verpflichtende IKM wird insbesondere jenen Lehrpersonen, die im 
laufenden Schuljahr 2020/21 eine 3. Klasse unterrichten und die bisher noch keine Erfah-
rung mit der IKM gesammelt haben, die Teilnahme am einschlägigen Fortbildungsangebot 
der pädagogischen Hochschulen im Zeitraum Jänner 2021 bis April 2021 nahegelegt.  

 
Ausblick auf die Einführung der iKMPLUS für die Primarstufe 
Im Sommersemester des Schuljahres 2021/22 wird das neue Instrument der iKMPLUS an 
allen öffentlichen Volksschulen und Volksschulen mit Öffentlichkeitsrecht auf der 3. Schul-
stufe eingeführt. Verpflichtend getestet werden jährlich die Kompetenzbereiche Deutsch-
Lesen und Mathematik in einer jeweils ca. 45-minütigen Testung. Erfasst werden darüber 
hinaus Informationen zur Kompetenzentwicklung der Schülerinnen und Schüler im Bereich 
der überfachlichen Kompetenzen mittels Einschätzung durch die Lehrperson anhand eines 
standardisierten Instruments. Die erste iKMPLUS Testung auf der 4. Schulstufe erfolgt im 
Sommersemester des Schuljahres 2022/23. Ab diesem Zeitpunkt findet die iKMPLUS jährlich 
auf der 3. und 4. Schulstufe statt. Neben den verpflichtenden Kompetenzerhebungen  
der iKMPLUS sind ergänzende Angebote vorgesehen. Die bereits aus der IKM bekannten Auf-
gabenpakete werden nach Möglichkeit weitergeführt. 

 

SEKUNDARSTUFE I: Von der BIST-Ü zur iKMPLUS  

Für die Sekundarstufe I treten die ersten Neuerungen im Wintersemester des Schuljahres 
2021/22 ein. Im laufenden Wintersemester sowie im Sommersemester 2020/21 bleibt die 
IKM im bekannten Umfang verfügbar und kann im Ermessen der Lehrpersonen im gewohn-
ten Durchführungszeitraum (ca. September 2020 bis Jänner 2021 und ca. April 2021 bis 
Schulschluss) genützt werden.  
 
Neuerungen im Wintersemester 2021/22: 
» Im Wintersemester 2021/22 wird die bekannte IKM an öffentlichen und mit  

Öffentlichkeitsrecht ausgestatteten Schulen der Sekundarstufe I verpflichtend auf der 
7. Schulstufe durchgeführt.  

» Verpflichtend durchzuführen sind die Module Deutsch-Lesen, Mathematik  
und English-Reading/Listening mit allen Schülerinnen und Schülern gemäß Geltungs-
bereich der Bildungsstandardverordnung.  

» Die Testung dauert rund 40 Minuten je Testfach und erfolgt online mit Hilfe  
der IKM-Plattform. 



5 von 6 

» Die Testung sollte jeweils mit allen Schüler/innen einer Klasse in derselben  
Unterrichtseinheit stattfinden. Die Zuteilung von IT-Räumen / Arbeitsplätzen ist  
rechtzeitig vorzubereiten.  

» Testfenster: wird zeitgerecht bekannt gegeben (Zeitraum ca. Oktober / November 2021) 

» Lehrpersonen erhalten die Schüler/innen- und Klassenergebnisse der verpflichtend 
durchgeführten Module automationsgestützt über die IKM-Plattform.  

» Neben den Lehrpersonen erhalten künftig auch die Schulleitungen die Ergebnisse der 
Klassen und des Standortes automationsgestützt nach Ende des o.g. Zeitfensters über 
die IKM-Plattform.  

» Im Anschluss an die Testauswertung erfolgt die Befassung mit den Ergebnissen sowie 
eine gemeinsame Reflexion mit den Schüler/innen und Erziehungsberechtigten im 
Rahmen eines gemäß SchUG bestehenden Gesprächssettings (z.B. KEL-Gespräch,  
Elternsprechtag). 

» Neben den verpflichtenden Modulen der IKM bleibt auch das weitere Angebot zur  
freiwilligen Nutzung erhalten und kann im Ermessen der Lehrpersonen zeitlich flexibler 
genützt werden.   

Weitere Informationen und technische Details zur Vorbereitung und Durchführung der ver-
pflichtenden und freiwilligen Module der IKM ergehen auch per Schulanschreiben des Insti-
tuts des Bundes für Qualitätssicherung im österreichischen Schulwesen (IQS).  

Anleitungen und Begleitmaterialien zu allen oben genannten operativen Schritten werden 
laufend erarbeitet und zeitgerecht zur Verfügung gestellt.  

In Vorbereitung auf die verpflichtende IKM wird insbesondere jenen Lehrpersonen, die im 
Schuljahr 2021/22 eine 7. Klasse unterrichten werden und die bisher noch keine Erfahrung 
mit der IKM gesammelt haben, die Teilnahme am einschlägigen Fortbildungsangebot der 
pädagogischen Hochschulen im Zeitraum März 2021 bis Oktober 2021 nahegelegt.  

 
Ausblick auf die Einführung der iKMPLUS für die Sekundarstufe I 
Im Wintersemester des Schuljahres 2022/23 wird die iKMPLUS an allen öffentlichen und mit 
Öffentlichkeitsrecht ausgestatteten Schulen der Sekundarstufe I auf der 7. Schulstufe ein-
geführt. Verpflichtend getestet werden jährlich die Kompetenzbereiche Deutsch-Lesen, 
Mathematik und English-Receptive Skills (á ca. 45 Minuten Testdauer). Erfasst werden auch 
Informationen zur Entwicklung überfachlicher Kompetenzen mittels Einschätzung anhand 
eines standardisierten Instruments. Die erste iKMPLUS Testung auf der 8. Schulstufe erfolgt 
im Wintersemester des Schuljahres 2023/24. Ab diesem Zeitpunkt findet die iKMPLUS jähr-
lich auf der 7. und 8. Schulstufe statt. Neben den verpflichtenden Modulen der iKMPLUS sind 
ergänzende Angebote vorgesehen. Bereits aus der IKM bekannte Aufgabenpakete werden 
nach Möglichkeit weitergeführt.   
 
  



6 von 6 

Fortbildungsangebote, Begleitmaterialien, Leitfäden  

Lehrpersonen und Schulleitungen erhalten Unterstützung für die Prozesse der Testvorbe-
reitung, der Testdurchführung sowie der Ergebnisverwertung. Umfassende Handreichun-
gen und Begleitmaterialien werden sowohl für die verpflichtende IKM als auch für die  
iKMPLUS rechtzeitig zur Verfügung gestellt.  

Ab dem Sommersemester des Schuljahres 2020/21 werden Fortbildungen zur iKMPLUS an 
den pädagogischen Hochschulen angeboten. Das Basisangebot steht im Sommersemester 
2020/21 grundsätzlich allen interessierten und von den Neuerungen betroffenen Lehrper-
sonen zur Verfügung. Ab dem Wintersemester des Schuljahres 2021/22 wird die Teilnahme 
jener Lehrpersonen, welche im Frühjahr 2022 die iKMPLUS auf der 3. Schulstufe durchführen 
werden sowie jener Lehrpersonen, welche im Herbst 2022 die iKMPLUS auf der 7. Schulstufe 
durchführen werden dringend empfohlen.  

In Vorbereitung auf die verpflichtende IKM werden darüber hinaus gezielte Fortbildungen 
zur IKM an den pädagogischen Hochschulen angeboten. Die Teilnahme wird im Zeitraum 
Jänner 2021 bis April 2021 den Lehrpersonen der 3. Schulstufe sowie im Zeitraum Sommer-
semester 2020/21 bis Oktober 2021 jenen Lehrpersonen, die im Wintersemester des Schul-
jahres 2021/22 eine 7. Klasse unterrichten werden, dringend empfohlen. Insbesondere jene 
Lehrpersonen, die bisher noch nicht mit der IKM gearbeitet haben, sollten nach Möglichkeit 
an der Fortbildung teilnehmen.  

 
Weiterführende Informationen und Ausblick 

Aktuelle Informationen zur IKM, zur verpflichtenden Durchführung der IKM sowie zur  
iKMPLUS bieten laufend die Websites des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung sowie des Instituts des Bundes für Qualitätssicherung im österreichischen Schul-
wesen:  

https://www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/bef/bist/bildungsstandards.html  
https://www.iqs.gv.at/themen/nationales-monitoring/informelle-kompetenzmessung-ikm 

Darüber hinaus beachten Sie bitte aktuelle Beiträge des Blogs zur Schulautonomie 
(https://www.schulautonomie.at/), die laufenden Infomailings des BMBWF sowie künftige 
Informationserlässe und Schulanschreiben des IQS im Vorfeld zu den jeweils geplanten 
neuen Umsetzungsschritten. 

Allfällige Rückfragen / Hinweise richten Sie bitte an: iKMPLUS@bmbwf.gv.at. 

Wien, 15. Dezember 2020 
Für den Bundesminister: 
Mag. Martin Netzer, MBA 

Elektronisch gefertigt


